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Jahrestreffen der OAB 
Unsere diesjährige Tagung findet am Samstag, dem 19. November 1994, 14.00 Uhr, 

wieder in der Aula der Kantonsschule Romanshorn, Weitenzelgstraße, statt. 
Bitte merken Sie sich den Termin vor. Für das Programm werden noch Beiträge 

erbeten. 
 

Beurteilung von Seltenheitsnachweisen 
 
Mitteilung der österreichischen Avifaunistischen Kommission 
 

Folgende Meldungen wurden in der Sitzung vom 13.04.1994 anerkannt: 
 

Kuhreiher: 3 Ex. 1.5.92 Rhd. (N.Anthes, J.Günther, M.Pfiz). 

Würgfalke: 1 Ex. 10.10.90 Rhd. (G.Juen). 

Schmarotzerraubmöwe: 1 juv. 29.8.93 Rhd. (N.Anthes, H.Walcher, D.Kratzer),  
1 ad. 18.9.93 Rhd. (RO, B.Schaudt u.a.). 

Silbermöwe: 1 ad. 28.10.93 Fb. (BPo). 

Dreizehenmöwe: 1 juv. 30.10.93 Bregenz (G.Juen). 

Englische Schafstelze: 1 ad. ♂ 28.8.93 Sd. (N.Anthes, H.Walcher). 

Trauerbachstelze: 1 ad. ♂ 11.8.93 Fb. (U.Meier). 

Sprosser: 1 Ex. 26., 27. und 29.8.93 Fb. (E.Gächter). 

Spornammer: je 1 Ex. 1.10.93 Sd. (G.Juen) und 5.10.93 Sd. (BPo). 
 
Folgende Meldung wurde nicht anerkannt: 
 

Orpheusspötter: 1 ad. 3.7.93 Bregenz (Dokumentation unzureichend; Protokolle der 
Erstbeobachter nötig). 
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Bericht über das Frühjahr 1994 (abgeschlossen am 9. Juli 1994): 
 
Abkürzungen:  
 
Beobachter: 
GA 
AB 
DB 
GB 
VB 
MD 
MDe 
GD 
HE 
HF 
MH 
HJ 
DK 
GK 
PK 
GL 
 

G.Armbruster 
A.Brall 
D.Bruderer 
H.-G.Bauer 
V.Blum 
M.Dienst 
M.Deutsch 
G.Dobler 
H.Eggenberger 
H.Fries 
M.Hemprich 
H.Jacoby 
D.Koch 
G.Knötzsch 
P.Knaus 
G.Leutenegger 
 

HL 
MM 
RM 
RO 
BP 
BPo 
HR 
JR 
AS 
ASm 
ASö 
ASt 
BS 
ES 
HSm 
MSch 
 

H.Leuzinger 
M.Maag 
R.Mitreiter 
R.Ortlieb 
B.+I.Pitsch 
B.Porer 
H.Reinhardt 
J.Resch 
A.Stingelin  
A.Schmidt 
A.Schönenberger 
A.Stierli 
B.Schürenberg 
E.Seitz 
H.Schmid 
M.Schneider-Jacoby 
 

RS 
RSo 
SS 
WSü 
AT 
ETha 
GT 
ST 
EW 
HeWe 
HWa 
HWe 
PW 
UW 
WVZ 
 

R.Schlenker 
R.Sokolowski 
S.Schuster 
W.Schümperlin 
A.Teichmann 
E.Thalmann 
G.Thielcke 
S.Trösch 
E.Winter 
Heinr.Werner 
H.Walter 
Hanns Werner 
P.Willi 
U.v.Wicht 
Wasservogelzählun
g 
 

 
Beobachtungsorte: 
Bregam. 
Erisk. 
Erm. 
Fb. 
FN 
Frhf. 
Heb. 
Kb. 
KN 
Kstz. 
Lau. 
Mett. 
 

Bregenzer Achmündung 
Eriskircher Ried 
Ermatinger Becken 
Fußacher Bucht 
Bodenseekreis 
Stadt Friedrichshafen 
Hegnebucht 
Konstanzer Bucht 
Kreis Konstanz 
Stadt Konstanz 
Lauteracher Ried 
Halbinsel Mettnau 

Rad. 
Radam. 
Rhsp. 
Rsp. 
RV 
Sd. 
SG 
SH 
Stockam. 
TG 
Wollr. 
Ww. 

Radolfzell 
Radolfzeller Aachmündung 
Rheinspitz 
Rohrspitz 
Kreis Ravensburg 
Sanddelta 
Kanton St. Gallen 
Kanton Schaffhausen 
Stockacher Aachmündung 
Kanton Thurgau 
Wollmatinger Ried 
Wetterwinkel 

 
Allgemeine Bemerkungen: 
Das Frühjahr begann mit einem außergewöhnlich warmen März, dem ein kühler, nasser April 
und ein völlig verregneter Mai mit einem "Jahrhundertregen" am 18.5. folgten. Die 
Regenmengen führten zu einem frühzeitigen Ansteigen des Seespiegels. Schon gegen Ende Mai 
zeigte der Konstanzer Pegel über 400 cm. Dadurch waren freie Schlick- und Uferflächen 
Mangelware, und dementsprechend wenige Limikolen konnten am Seeufer rasten. Der relativ 
warme Frühjahrsbeginn brachte andererseits einige frühe Rückkehrer, wie Klappergrasmücke, 
Blaukehlchen und Knäkente.
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Mit Zwergtrappe, Stelzenläufer, Schwarzflügel-Brachschwalbe, Kalanderlerche, 
Kurzzehenlerche und Rötelschwalbe bevorzugten südliche Arten wieder einmal auffälligerweise 
das Rheindelta. Die meisten dieser Raritäten und ein Grünlaubsänger vom Mindelsee müssen 
noch von den nationalen Gremien anerkannt werden. 
 
Hermann Reinhardt hat uns - wie schon seit acht Jahren - wieder die Ergebnisse der 
Wasservogelzählung für den Rundbrief zusammengestellt. Hinter dieser Tabelle steckt jeweils 
viel Arbeit und Hartnäckigkeit. Fast Monat für Monat mußten säumige Mitarbeiter zum Teil 
mehrfach an das Einsenden ihrer Zählergebnisse erinnert werden. Von anderen, noch 
ärgerlicheren Dingen ganz zu schweigen. Wir danken Hermann Reinhardt sehr herzlich für 
seinen Einsatz und verstehen seinen Entschluß, die Schreibtischarbeit abgeben zu wollen. Doch 
seiner Zählstrecke bleibt er treu. Für seine Nachfolge als Koordinator suchen wir eine erfahrene, 
frustresistente Person! 
 
Wetterdaten, freundlicherweise mitgeteilt von der Wetterwarte Konstanz: 
 
1994 März April Mai Juni 
Monatsmitteltemperatur (°C) 8,6 7,5 12,9 17,5 
Durchschnitt 1951-80 4,9 8,8 13,0 16,3 
Niederschlagsmenge in mm 43,2 75,7 142,5 58,3 
Durchschnitt 1951-80 45,0 61,0 81,0 106 
Pegelmittel Kstz. in cm 300 325 367 420 
Durchschnitt 1877-1964 288 316 362 423 
 
Die einzelnen Arten: 
 
Ein Sternchen ("*") hinter dem Artnamen bedeutet: Die Beobachtung wird vorbehaltlich der 
Anerkennung durch die zuständige Avifaunistische Kommission mitgeteilt. 
 

Prachttaucher: Nach hohen Winterbeständen (s. OR 132) noch 5 am 1.5. zwischen Bregenz und 
Lindau (J.Günther), je 1 am 15.5. Stockam. (HWe) und 16.5. Erisk. (W.Frenz). Seetaucherstrecke 
(Landschlacht-Uttwil): 19 am 6.5., 5 am 25.5. und 3 (davon 1 im Prachtkleid) am 10.6. (HL). 

Eistaucher*: Einer am 16.5. Erisk. (W.Frenz, GK). 

Rothalstaucher: Letzte Beobachtungen: 1 am 1.5. Hagnau (J.Günther), 2 am 6.5. Kesswil (HL), 
1 am 29.5. Erisk. (G.Kersting) und 2 balzende am 4.6. Wallhausen-Bodman (MD). 

Schwarzhalstaucher: Noch große Scharen im April/Mai. Von den 660 Ex., die bei der WVZ am 
17.4. gezählt wurden, hielten sich 361 auf dem Gnadensee zwischen Reichenau und 
Markelfingen auf (H.Frank, St.Häfele); 132 am 22.4. Erisk. (W.Frenz, U.Maier) und 73 bis 96 
Ex. zwischen 24.4. und 8.5. Radam. (AB, GB). 

Nachtreiher: Im Rhd. Beobachtungen zwischen 13.4. und 31.5., meist 1-3 Ex. (M.Grabher, 
J.Günther u.a., ES, VB, HJ, GB), nur am 29.5. 6 (A.Bräunlich, S.Oehlschlaeger), im Erisk. am 
23.5. 4 Ex., 2 davon wurden am nächsten Tag tot gefunden (A.Puchta), im Wollr. zwischen 15.5. 
und 22.6. 1-3 Ex. (BPo, HF, HJ, J.Günther), je einer am 13.5., 25.5. und 6.6. am Mindelsee 
(M.Lieth, J.Günther, GB). 
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Seidenreiher: Je einer am 2.5. (Ch.Hofstätter) und 12.6. (HF) im Wollr., ebenfalls am 12.6. bei 
Arbon zwei (A.Granov). 

Silberreiher: Weitere Beobachtungen (s. OR 132): je ein Ex. am 18.3. Rad.Aachried (HR), am 
20.3. Erisk. (W.Frenz) und 3 am 3.5. im Wollr. (L.Clausen). 

Purpurreiher: Wieder mehr Beobachtungen als im Vorjahr: 1-2 zwischen 23.4. und 11.6. im 
Rhd. (J.Günther, HJ, ASö, Ch.Randler, Th.Heinicke), je 1 am 19.4. Rheinklingen (WSü), 6.5. 
Mindelsee, 16.5. Rad.Aachried (J.Günther), 16.5. und 4.6. Wollr. (MSch, M.Lieth). 

Schwarzstorch: Guter Durchzug! 1 am 24.3. Wollr. (BPo), 2 am 12.4. Rad. (SS), ebenfalls 2 am 
16.4. Markelfingen (H.-W.Ley), 1 am 2.5. Mindelsee (BPo), 3 am 4.5. Wollr. (B.Nolte), 1 am 
17.5. Schlatt am Randen (AT) und 2 noch am 4.6. Weitenried (HR). 

Knäkente: Früheste Beobachtung: 28.2. 1 ♂ Rhd. (VB). Relativ guter Durchzug mit folgenden 
Maxima: 20 am 25.3. Rhd. (VB), 18 am 20.3. Erisk. (W.Frenz) und 68 am 10.4. Erm. und Heb. 
(J.Günther, Ch.Wegst). 

Kolbenente: Hohe Frühjahrsbestände einerseits im März/April: 87 am 13.3. Killenweiher bei 
Mimmenhausen (F.Portala), 150 am 31.3. Rhd. (A.Brunschwiler, HE) und 140 am 3.4. 
Rheinklingen/Bibermühle (WSü), andererseits Mitte bis Ende Mai/Anfang Juni: 454 am 15.5. 
Erm. (J.Günther), 400 am 24.5. Hornspitze (AB) und 160 bzw. 150 am 31.5. und 2.6. Rhd. (HJ). 

Moorente: Eine am 3.4. Radam. (J.Günther), 1 am 7.4. Wollr. (BPo) und 1 ♂ am 16./17.4. 
Mindelsee (J.Günther). Außerdem eine Hybride Moor- x Reiherente vom 23.3. bis 11.5. Wollr. 
(BPo). 

Bergente: Größere Gruppen: Im April 50-105 (max. am 16.4.) Erisk. (GK) und 51 am 22.3. 
Hornspitze (AB). Im Rhd. im April meist in kleiner Zahl bis 5 (GB, HL, PK), max. 27 am 10.4. 
(PK). Letzte Beobachtungen: 2 am 1.5. Immenstaad (J.Günther) und 1 am 6.5. Rhd. (GB). 

Eiderente: Im Rhd. im April bis zu 66 am 16.4. (PK) und im Mai bis zu 42 am 18.5. 
(W.Leuthold), daneben je 2 am 1.5. Lindau (J.Günther) und ab Mitte Mai bis Ende Juni im Erm. 
(HJ, MSch). Am 10.6. 23, davon 15 ♂ bei Kesswil (HL). 

Eisente: Mitte April bei der WVZ noch 32. Letzte Beobachtungen: je 1 immat. ♂ am 7.5. Mett. 
(P.Aichelberger) und 9.5. Hornspitze (AB). 

Trauerente: Im Rhd. 1,1 am 16.4. (PK) und 1,2 vom 23.-26.4. (GB, DB, G.Juen, PK, 
W.Leuthold, BPo). 

Samtente: Mitte April bei der WVZ noch 32. Letzte Meldungen: 5 am 26.4. Rhd. (BPo) und 4 
am 6.5. Kesswil (HL). Berichtigung: Die in OR 132 gemeldete Beobachtung vom 27.3.94 (rd. 60 
bei Uttwil) stammt von St.Gysel und nicht von HL. 

Wespenbussard: Eher unauffälliger Durchzug. Der erste Vogel am 23.4. im Rhd. (PK), am 24.4. 
bei Immenstaad bereits 8 vom See her kommend nach NE ziehend (K.Wirth), am 13.5. im Rhd. 
25 (G.Juen) und am 17.5. im Rhd. 12 nach E (SS). Daneben wenige Meldungen von jeweils 1-2 
Ex. 

Schwarzmilan: Ziemlich frühes Auftreten: je einer am 5.3. sowie am 7. und 10.3. im Raum Rad. 
(SS, D.Schmidt, H.-W.Ley), außerdem einer am 12.3. im Rhd. (MH, U.Maier). 



- 5 - 

Ornithologischer Rundbrief für das Bodenseegebiet Nr. 133/Juli 1994 

 

Rohrweihe: Ebenfalls früh: im Wollr. 1 ♀ vom 5.3. bis 20.3. (L.Clausen, BPo), am 22.3. dort 1 
♂ und 1,1 nach N ziehend (BPo). Im Rhd. Erstbeobachtung am 21.3. (VB). Die größten 
Ansammlungen wurden am 23.4. mit 2,1 und 5 immat. am Schlafplatz im Rad.Aachried (AB) 
und am selben Tag mit 1,2 ad. und 2,5 immat. im Wollr. (J.Günther) notiert. 

Schreiadler*: Am 23.4. im Rhd. ein wahrscheinlich ad. aus einer Wiese aufsteigend und 
abfliegend (GB, M.Kneer). Protokoll liegt vor. 

Steinadler: Je 1 Ex. am 27.3. auf einer Wiese im Lau. und am 8.5. im Wolfurter Ried (ASö). 

Rotfußfalke: Im Lau. am 7.5. 3 Ex. (ASö), bei Schlatt am Randen am 8.5. 2 Ex. und am 15.5. 
noch 1 (AT), sonst nur Einzelvögel im Wollr. (10. und 15.5., L.Clausen, J.Günther), bei Kstz.-
Litzelstetten (14.5., BPo), bei Oberdorf/Langenargen (18.5., GK), bei Lustenau (21.5., 
M.Grabher) und im Rhd. (25.5. und 3.6., MDe, PK). 

Merlin: Gleich 3 späte Daten, die auf Durchzug hindeuten: je 1 Ex. 20.4. Rhd. (HR), 21.4. 
Wollr. (BPo) und 23.4. Radam. (AB). 

Kranich: Je 6 ziehende am 27.2. Föhrenried (K.Wirth) und am 9.3. Wollr. (BPo). 

Zwergtrappe*: Am 26.5. im Rhd. 1 ♂ aus einer Wiese auffliegend und nach Suchflug wieder 
einfallend (HJ). Protokoll liegt vor. 

Austernfischer: Im Rhd. am 22.4. = 1 (G.Juen), 2.5. = 2 (U.Maier) und 28.5. = 1 (HJ, G.Juen) 
sowie am 16. und 17.4. Stockam. 1 (K.Kuczius, ASm). 

Stelzenläufer: Am 2. und 3.5. im Wollr. 3 Ex. (L.Clausen, F.Pröschel) und am 4.5. 7 Ex. in der 
Fb. - aus dem Rheintal zufliegend (BPo). 

Rotflügel-Brachschwalbe*: Am 30.5. im Rhd. eine fliegend und ruhend (A.Bräunlich, 
S.Oehlschlaeger, HJ, ASö). Protokoll liegt vor. 

Knutt: Im Rhd. bereits am 30.3. einer (G.Juen u.a.) und vom 18. bis 21.5. zwei (VB, G.Juen, SS, 
EW). 

Kampfläufer: Schon am 26.2. 12 im Erm. (SS) und 3 im Rhd. (VB, EW). Im Erm. im März auf 
den Schlickflächen bis zu 227 Ex. (23.3., BPo). Bei steigendem Wasserstand wichen die Trupps 
im April/Mai auf vegetationsarme Feuchtflächen im Wollr. aus, z.B. 65 Ex. am 14.4. bzw. 50 am 
3.5. (L.Clausen). Im Rhd. max. 160 am 6.5. (VB, EW). Auch hier verteilten sich die Kampfläufer 
tagsüber auf Wiesen und Äcker. 

Zwergschnepfe: Nur 2 Heimzugsdaten: je 1 Ex. am 22.3. Wollr. (BPo) und 5.4. Wolfurter Ried 
(ASö). 

Uferschnepfe: Im Rhd. stärkerer Durchzug ab Mitte März: 18.3. = 15 Ex., 23.3. = 27, 26.3. = 36 
und 29.3. = 38 (VB). Am 3.4. in der Fb. 42 (VB) und am 29.4. 43 Ex. (J.Günther, H.-P.Fischer). 
Im Wollr. wieder schwächerer Durchzug: 29.3. = 13 (BPo) und 31.3. = 18 Ex. (HF). 

Großer Brachvogel: Die Schlafplatzgesellschaft im Rhd. umfaßte am 21.3. 620 Ex. (auf zwei 
Plätze verteilt), dann Rückgang auf 420 Ex. am 26.3. und 3.4., 250 am 16.4., 110 am 30.4. (VB, 
EW), 111 am 20.5. (J.Günther, G.Juen), bis 6.6. noch ca. 70 (VB, EW). 
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Bruchwasserläufer: Nur kleine Trupps im Wollr. (max. 5 Ex. am 3.5., L.Clausen) und im Rhd.: 
hier immerhin 17 Ex. am 26.4. (VB, EW). 
Auch von den übrigen Wasserläuferarten war wenig zu sehen. Bei dem hohen Seewasserstand 
boten am ehesten noch überschwemmte Wiesen Rastgelegenheiten. 

Spatelraubmöwe*: Nachtrag! Am 15.1.94 bei Langenargen ein dunkles Ex., das bei einer 
Gruppe Sturmmöwen schmarotzte (GK). Protokoll liegt vor. 

Zwergmöwe: Auf dem Untersee und im Rhd. größere Frühjahrstrupps: mind. 60 Ex. am 11.5. im 
Erm. (BPo), 20 Ex. am 23.4. an der Radam. (AB) und 23 Ex. am 24.4. an der Mett. (J.Günther). 
Im Rhd. 25 am 1.5. (J.Günther u.a.), 28 am 4.5. (BPo) und 43 am 12.5. (G.Juen). 

Ringschnabelmöwe*: Es war wohl der Altvogel vom Vorjahr, der sich vom 26.3. bis 19.5. 
wieder im Fußacher Hafen bzw. in der Fb. aufhielt (VB, GB, G.Juen, PK, ASö u.a.). 

Raubseeschwalbe: Am 30.3. (G.Juen), 10./11.4. sowie 7.5. je eine im Rhd. (PK, A.Overturf). 

Brandseeschwalbe: Zwei ad. am 29.4. bei Uttwil (.J.Günther). 

Küstenseeschwalbe*: Am 23.4. in der Heb. und am 20.5. in der Fb. je ein ad. (J.Günther). 

Zwergseeschwalbe: Drei Meldungen aus dem Rhd.: am 13.5. 2 Ex. (P.Lustenberger, R.Pfüller), 
27.5. 1 Ex. (HJ), 3.6. 2 Ex. (Ch.Gönner, U.Zeidler). 

Weißbart-Seeschwalbe: Vom 22.4. (RO) bis 10.6. (Th.Heinicke) im Rhd. an 16 Tagen meist 
einzelne bis wenige, max. 11 am 24.5. (MDe). Sonst nur noch am 23.4. in der Heb. 1 und am 
15.5. im Erm. 2 (J.Günther). 

Trauerseeschwalbe: Relativ schwacher Durchzug. Die Gebietsmaxima: Rhd. je 120 am 29.4. 
(R.Herdfelder u.a.) sowie am 16./17.5. (SS), Erisk. 10 am 12.5. (GK), Erm. 64 am 15.5. 
(J.Günther), Heb. 33 am 30.4. (D.Heuschen), Radam. 44 am 14.5. (HR) und Bibermühle-
Rheinklingen 12 am 17.5. (WSü). 

Weißflügel-Seeschwalbe: Je eine am 14.5. Radam. (HR), 15.5. Erm. (J.Günther), 18. und 24.5. 
Rhd. (W.Frenz, GK, MDe) sowie 3 am 13.5. (G.Juen) und 2 am 25.5. Rhd. (MDe, F.Wichmann). 

Wiedehopf: 17 Meldungen - stets Einzelvögel - zwischen 21.3. (Arbon, P.Lehner) und 12.5. 
(Weitenried, B.u.G.Leisler), u.a. zweimal auf Pferdekoppeln rastend. 

Kalanderlerche*: Am 28.5. 1 ad. im Sd. (G.Juen, ID Vorarlberg 42). 

Kurzzehenlerche*: Am 23. und 29.4. sowie am 2. und 6.6. im Rhd. je eine (G.Juen, L.Clausen). 

Heidelerche: Zugmeldungen nur aus dem Raum Möggingen-Liggeringen: 17.2. = 3 (U.Querner), 
27.2. = 11 (W.Busch), 9.3. = 5 (U.Querner). 

Rötelschwalbe*: Nach den Feststellungen aus den Jahren 1961, 1964, 1977 und 1981 eine 
Beobachtung am 5.5. im Rhd. (D.Schmidt, G.Kleß). Belegfoto steht noch aus. 

Brachpieper: Am 22.4. an drei Orten einzelne: Radam. (J.Günther), Wollr. (BPo), Wollmatingen 
(U.Zeidler). Danach 7 weitere Beobachtungen aus dem Rhd. mit max. 7 Ex. (ASö, PK, DB, GB 
u.a.) und 4 vom westlichen Bodenseegebiet (AB, BPo, GB u.a.). Am längsten hielten sich die 
Vögel im Rhd. auf, wo ASö noch am 28.5. einen Brachpieper beobachtete. 
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Rotkehlpieper: Wie im Vorjahr konzentrierten sich die Beobachtungen überwiegend auf das 
Rhd., wo sich zwischen 23.4. und 14.5. bis zu 4 Ex. aufhielten (ASö, U.Maier, VB, PK, GB, 
G.Juen u.a.). Drei Meldungen einzelner Vögel stammen vom Rad.Aachried bzw. von der Radam. 
(24.4., 2.5., 4.5.; AB, J.Günther). 

Schafstelze: Aus den üblichen Frühjahrsmeldungen ragen die Beobachtungen von 2 möglichen 
feldegg-♂ am 30.4. im Sd. (U.Maier) und einem möglichen flavissima-♂ am 21.5. im Sd. 
(J.Günther, G.Juen u.a.) sowie einer Ansammlung von ca. 200 Ex. im Sd. am 6.5. (ES) heraus. 

Blaukehlchen: Das ♂, das ASm am 2.3. an der Stockam. entdeckte, ist die früheste Beobachtung 
am Bodensee (bisher 17.3.74). Auch die Meldung vom 15.3. im Wollr. ist außergewöhnlich 
(BPo). Vom 28.3. bis 10.4. gab es 5 weitere Beobachtungen, davon 2 am Untersee (HR, 
J.Günther) und 3 im Rhd. (VB). 

Schlagschwirl: Ein Ex. sang am 29.4. an der Bregam. (R.Herdfelder u.a.) und ein weiteres am 
15.5. am Mindelsee (J.Günther). Über mehrere Wochen (13.5.-6.6.) hielt sich außerdem ein 
Sänger im Hockgrabengebiet in Kstz. auf, wohl ohne ein Weibchen zu finden (U.Zeidler, 
J.Rumbolz, DK u.a.). 

Klappergrasmücke: Ebenso wie beim Blaukehlchen kam es auch bei dieser Art zur frühesten je 
am Bodensee registrierten Beobachtung: 1 ♂ am 31.3. in Möggingen (GB). Dazu passend auch 
ein Ex. am 2.4. im Hepbach-/Leimbacher Ried (BS, Felix Beer). 

Grünlaubsänger*: Am Mindelsee war am 29.5 ein eifriger Sänger leider nur kurzzeitig 
anwesend (J.Günther). Ausführliches Protokoll liegt vor. 

Nebelkrähe: Eine wurde am 27.4. an der Lustenauer Mülldeponie (VB) und wohl dasselbe Ex. 
noch am 25.5. (!) im Höchster Ried (MDe u.a.) beobachtet. 

Ortolan: Ein etwas auffälligerer Durchzug als in den vergangenen beiden Jahren mit 13 
Beobachtungen zwischen 23.4. und 7.5. und Trupps von bis zu 6 Ex. (am 24.4. Kstz.-
Litzelstetten, BPo; am 29.4. Sd., L.Clausen) bzw. 7 Ex. am 23.4. im Rhd. (PK). 
 
Der nächste Rundbrief enthält den Bericht über die Brutzeit 1994.  
Wir erbitten Ihre Meldungen nach Arten getrennt auf Blättern im Postkartenformat bis  
17. September 1994 an Harald Jacoby, Beyerlestr.22, D-78464 Konstanz; Tel. 07531/65633. 
 
Spenden für die OAB: 
Wir danken folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die zur Deckung der Kosten für 
den Rundbrief und für andere Aufgaben der OAB einen finanziellen Beitrag überwiesen 
haben: 
M.Grabher 300 öS, F.Portala 50 DM, H.Reinhardt 20 DM. 
 
Unsere Konten für Ihre Spenden: 
Überweisen Sie Ihren freiwilligen Beitrag bitte auf eines der folgenden Konten: 

724.810.01 G Schweizerische Bankgesellschaft Kreuzlingen  

660 22658 00 Baden-Württembergische Bank Konstanz (BLZ 690 200 20) 

1900 968 Raiffeisenkasse Rieden-Vorkloster in Bregenz (BLZ 37462) 
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Ornithologischer Rundbrief für das Bodenseegebiet Nr. 133/Juli 1994 

Ergebnisse der Wasservogelzählung Bodensee 1993/94 
 

 Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März April
Pegel Konstanz  cm 374 421 349 302 314 306 297 329
Sterntaucher  1 6 5 4  
Prachttaucher  5 14 33 33 11 12
Zwergtaucher 525 815 740 840 755 740 670 385
Haubentaucher 5.920 5.540 3.870 3.210 3.310 2.730 2.390 3.460
Rothalstaucher 10 7 17 18 24 12 2 8
Ohrentaucher  1 3 3   
Schwarzhalstaucher 428 263 347 147 285 121 140 660
Kormoran 875 1.200 865 875 885 745 274 238
Graureiher 291 205 224 216 251 264 153 111
Höckerschwan 1.860 1.560 1.470 1.540 1.360 1.190 1.030 1.020
Zwergschwan  3 3  
Singschwan  37 196 245 253 170 
Saatgans  14 11 11  
Graugans 2 1 5 1 3 2 3
Weißwangengans 4 4 4 4 3 3 4 2
Kanadagans 11 18 18 18 15 3 9 4
Rostgans 5 1 1 4 8 1 1 1
Brandgans  1 2 3 1 1  3
Pfeifente 9 48 268 459 429 382 140 5
Schnatterente 4.460 5.570 1.730 2.640 1.500 980 515 432
Krickente 1.470 484 610 2.570 2.460 1.500 1.110 174
Stockente 5.940 5.870 7.470 13.500 11.600 9.340 4.600 2.370
Spießente 86 105 133 97 204 200 236 8
Knäkente 3 1  8 27
Löffelente 397 1.160 975 495 364 450 198 161
Kolbenente 1.940 860 3.050 1.200 2.550 1.590 400 1.090
Tafelente 11.700 44.000 49.500 40.700 27.900 20.300 2.770 1.240
Moorente 3 14 1 4 5 7 2 1
Reiherente 19.200 49.200 92.900 80.500 53.400 46.800 11.300 3.510
Bergente  2 33 132 178 139 176 225
Eiderente 58 49 62 52 33 3 26 72
Eisente  6 4 34 29 23 32
Trauerente  1   3
Samtente  3 26 59 19 5 32
Schellente 10 96 1.470 5.890 7.450 5.590 1.110 36
Zwergsäger  32 52 30 2 
Mittelsäger  5 7 10 24 16 13 9
Gänsesäger 590 316 280 438 313 234 91 28
Bläßhuhn 19.000 24.300 34.000 33.900 47.900 33.700 14.500 6.210
Eisvogel 31 20 19 25 18 15 5 2
Gesamt in Tausend 75 142 200 190 164 128 42 22
Lachmöwe   16.200 17.600   
Sturmmöwe   1.300 4.060   
Heringsmöwe   12 10   
Weißkopfmöwe   240 354   
Silbermöwe   10 13   
Zusammenstellung: Hermann Reinhardt 
 


